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Stellenumfang und Stellenbesetzung 
Für die Aufgabe der Stadtteilkoordination Mitte-Ost ist seit September 2010 Angelika Torer, 
angestellt bei der Bürgeragentur ZEBRA e. V., im Rahmen einer 25%-Stelle verantwortlich. 
Die Aufgabenschwerpunkte der Stadtteilkoordination liegen in der Begleitung und Unter-
stützung der RPG Mitte-Ost und deren Arbeitskreise sowie in der Leitung des Stadtteilbüros als 
Anlaufstelle für Anliegen aus der Bürgerschaft und Verwaltung sowie der Schnittstelle zwischen 
der Bürgerschaft, der städtischen Verwaltung und der RPG. 
 
Aus der städtischen Verwaltung angefragt und gemeinsam (mit der RPG) organisiert bzw. 
bearbeitet wurden im Zeitraum 2013 – 2014 in unterschiedlicher Art und Weise verschiedene 
Themen: so gründete sich eine 

 Bürgergruppe zum „Rahmenplan Neustadt“, mehrere Arbeitstreffen und Termine vor 
Ort fanden statt.  

 Zum Thema: „Neugestaltung Alter Friedhof“ gab es eine Begehung vor Ort mit 
Bürgerinnen und Bürgern des Stadtteils.  

 Mehrere Bürgerinformationsveranstaltungen zu den Themen: „Neugestaltung Alter 
Friedhof“ und Umgestaltung des Spielplatzes an der Baindt“, „Sanierung Karlsplatz“, 
„Sanierung Wengenviertel“ und zum Konzept „Irrgängle“ sowie den „Sedelhöfen“ und 
der Bebauung „Schaffnerstraße/Keplerstraße .  

 
Aus der Bürgerschaft konnten über verschiedene Bürgerinformationsveranstaltungen neue 
Mitglieder in die RPG Mitte-Ost gewonnen werden. 
 
Das Ulmer Dialogmodell 
Die Stadtteilkoordination arbeitet aktiv mit an der Umsetzung des Ulmer Dialogmodells. 
Insbesondere durch die Mitarbeit in verschiedenen Gremien, wie z. B.  

 den Sitzungen der Koordinierungsgruppe Dialogmodell    

 den Sitzungen der Koordinierungsgruppe im Sozialraum Mitte-Ost (KGSR)  
Besonderer Focus liegt jedoch in der Begleitung und Unterstützung der RPG Mitte-Ost sowie 
deren Arbeitskreise, mit folgenden Aufgaben 

 Erledigung von Verwaltungsaufgaben , z. b. Einladungen, Protokolle der 
Sitzungen, Schriftverkehr, Berichte und Anträge sowie Öffentlichkeitsarbeit 

 aktive Teilnahme an den RPG-Sitzungen  
 Information aus anderen Gremien 
 Unterstützung der Arbeitskreise der RPG 

Die Unterstützung und Begleitung der RPG Mitte-Ost ist neben anderen Beteiligungsformen eine 
weitere Möglichkeit Bürgerengagement und Bürgerbeteiligung im Stadtteil zu ermöglichen und 
zu fördern. Die Themen der RPG sowie die Themen der entsprechenden Arbeitskreise 
entnehmen Sie bitte dem Bericht der RPG Mitte-Ost. 
 
Die Arbeit im Stadtteil 
Die Aufgabe der Stadtteilkoordination bezieht sich neben allgemeinen Verwaltungsaufgaben im 
Wesentlichen auf die Bearbeitung von Bürgeranliegen (über die RPG hinaus) und Netz-
werkarbeit. Grundlage dieser Aufgaben ist eine ressourcen-orientierte Stadtteilerhebung, ein 
Überblick an Angeboten, Strukturen und dem Aufbau des Stadtteils sowie sozialraum- orientiere 
Wahrnehmung von Bedarfen, Problemen und diesbezüglichen Entwicklungen im Stadtteil. 
Hierbei arbeitet die Stadtteilkoordination eng mit dem Ressourcenmanagement zusammen.  
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Besonderes in 2013: 

 Wiederaufnahme des Karlsplatzfestes, am 6. Juli. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger der 
Ost- und Neustadt feierten nach sehr langer Pause und bei wunderbarem Wetter wieder 
ein Karlsplatzfest. Es war ein voller Erfolg! 

 Kinderhaus St. Maria + Pfadfinder von St. Georg organisierten das Kinderprogramm, 
 das kulturelle Programm gestalteten Gruppen aus dem Stadtteil Mitte-Ost und 
 Neustadt, die zum Teil für Proben das Bürgerhaus Mitte nutzen. Kulinarisch 
 beteiligten sich die Spitalhofschule – die griechische Taverne in der Oststadt – der 
 Tafelladen des DRK – sowie türkische Spezialitäten und Kaffee und Kuchen. 
 Für das Karlsplatzfest am 5. Juli 2015 haben wir  bereits Angebote sich beteiligen zu 
 wollen von Bürgerinnen und Bürgern die davon gehört haben und / oder die letztes 
 Jahr keine Zeit hatten.  
 
Besonderes in 2014:  

 Karlsplatz – Begehung vor Ort, aufgrund der aktuellen schwierigen Situation 
unterschiedlicher Gruppierungen dort.  

 Zunahme der Kontaktaufnahme neuer Bürgerinnen und Bürger mit dem Stadtteilbüro. 
Zum Teil als neues Mitglied der RPG Mitte-Ost, teilweise als Nachklang des 
Karlsplatzfestes und aus reinem Interesse am Geschehen des Stadtteiles. Gestiegen sind 
auch die Anfragen nach Unterstützung und Kooperation aus der städtischen 
Verwaltung.  
 

Bürgerhaus Mitte 
Das Bürgerhaus Mitte ist zum einen Sitz des Stadtteilbüros, zum anderen Treffpunkt und 
Begegnungsstätte im Stadtteil Mitte-Ost. Es ist ein offenes Haus für alle Bürgerinnen und Bürger 
der Stadtteile Mitte/Ost, unabhängig von Alter, Geschlecht und Nationalität und wir 
multifunktional genutzt. Es richtet sich mit seinen Angeboten an alle Bürgerinnen und Bürger 
des Stadtteils und soll andere Angebote im Stadtteil ergänzen und allen Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit bieten eigene Gruppen und Projekte zu initiieren.  
 

 2014 Initiierung des offenen Angebotes „Interkulturelle Kreativwerkstatt“  von 
Bürgerinnen aus dem Transkulturellen und interreligiösen Lernhaus der Frauen, für 
Frauen jeden Alters und jeder Nationalität mit den Angeboten „Nähen, Malen und 
Lesen“ (im Bürgerhaus Mitte). 
 

Hausmanagement und Stadtteilkoordination liegen hier in der Hand der Bürgeragentur ZEBRA e. 
V., in Person von Angelika Torer. Die Kombination – Hausmanagement und 
Stadtteilkoordination in der Zuständigkeit der Bürgeragentur ZEBRA e. V. hat sich über die Jahre 
hin als sinnvoll erwiesen.  
 
Öffentlichkeitsarbeit  

 Erstellung einer eigenen Homepage in 2013 fürs Bürgerhaus Mitte / eigene Seite 
Stadtteilkoordination mit Link zur RPG Mitte-Ost 
 

Ausblick 2015:  

 Karlsplatzfest am 4. Juli 
 Neuauflage des Veranstaltungsflyers Bürgerhaus Mitte sowie Stadtteilbüro Mitte/ 

 
Ulm, März 2015, Angelika Torer 

Erläuterungen: RPG = Regionale Planungsgruppe;  
KG = Koordinierungsgruppe (gesamtstädtisch); KGSR = Koordinierungsgruppe im Sozialraum 




